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Lernte auf seiner Reise quer durch Südamerika viele Weggefährten kennen: Dennis Geckert (rechts) vom RSV Altenbögge. FOTO: GECKERT

Die Spiele und Statistiken der Lan-
desliga 3

Mit dem Sieg über Höchsten verteidigt
der ATV Dorstfeld weiterhin den Spit-
zenplatz, der 33:5 Zähler auf dem Konto
hat. Die Westfalia aus Herne folgt auf
Rang zwei mit einem ausgetragenen
Spiel weniger. Die DJK Oespel-Kley hat
sich nach einer kurzen Negativserie ge-
fangen und fährt den zweiten Sieg in
Folge ein. Trotz des prestigeträchtigen-
Erfolgs über den Nachbarn SV Wester-
holt verweilt die ETG Recklinghausen
zusammen mit dem HTV im Tabellenkel-
ler.

DJK Oespel-Kley – VfL Brambauer
36:29 (19:11)
DJK: Dittrich – J. Pfaender(1), Buxot (1),

Flachmeier (2), Schuergels (4), Vesper
(3), L. Pfaender (3), Adeyemi (5), K. Pfa-
ender (6), Ferber (6), Brieden (5)
VfL: Straede – Richter (1), Lueke (1), L.
Langmann (3), Baggeman (6), P. Lang-
mann (2), Pape (11), Maurer (1), Spor-
beck (3)
Spielverlauf: 6:3 (9.), 8:7 (15.), 15:10
(26.), 19:11 (30.), 24.14 (40.), 30: 21
(50.), 33:27 (57.)

ATV Dorstfeld – Bor. Höchsten
29:26 (15:8)
ATV: Harris – Edeling (3), Lepine (7),
Utech (1), Niederwestberg (4), Herr-
mann (3), Mund (10), Schmidt (1)
Borussia: Massat – Schiereck (8), Leim-
brinck (3), Wagner (2), Fischer (6), Flei-
scher (1), Albert (2), Strobel (4)
Spielverlauf: 2:3 (5.), 5:3 (10.), 9:4

(15.), 12:4 (20.), 15:8 (30.), 21:15 (40.),
26:22 (50.), 28:24 (57)

RSV Altenbögge-Bönen – TC
Brechten 29:19 (20:12)
RSV: Kleeschulte – Drevermann, Gerke
(4), Roeckenhaus, Florian (4), Feldmann
(6), Stefek (4), Froehling (2), Schrage (5),
Weber (4)
TC: Huegle  Reimann, janke, Zimmer,
Weber (4), Sinkevitch (7), Dreyer (1),
Gerlach (1), Schulenburg, Hoffmann (1),
Tast (2), Elsbernd (1), Horsch, Weide-
mann (2)
Spielverlauf: 5:3 (10.), 8:6 (15.), 14:11
(25.), 20:12 (30.), 24:13 (40.), 27:16
(50.), 29:19 (59.)

ASV Hamm III – SV Eintr. Dolberg
23:22 (12:15)

ASV: Kroemer – Schneider, Panke, Kor-
te, Stoffer (1), Moeller, Antoni (6), Pur-
win (2), Drees (1), Kirchner, Hagedorn,
Artmann, Donatien (1), Danz (12)
SVE: Muer – Maechling, Krabus (1), Jan.
Heickmann, Bussmann (2), P. Weghake,
Johannwiemann (2), Arndt, Lodenkem-
per (7), M. Weghake (1), heisst (1), Roe-
delbronn, Sudenkamp (8), J. Heickmann
Spielverlauf: 5:6 (11.), 7:10 (21.),
12:15 (30.), 16:19 (40.), 22:22 (57.)
SV Westerholt – ETG Recklinghau-
sen 19:20 (14:11)
SVW: Doursafar-Jahromi – Schro-
eder(2), Kolev (3), Stotten (2), Muehlni-
ckel (5), Tekath (2), Boss (3), Bracklow
(2)
ETG: Rietdorf – Beckmann, Windmuel-
ler (1), Stautenberg (8), Bebnista (1),
Luening (1), A. Driesel (3), D. Driesel (5)

Spielverlauf: 4:2 (10.), 10:8 (20.), 14:11
(30.), 18:14 (40.), 18:18 (52.), 19:19
(56.)

Die RSV-Torschützen
1. Sören Feldmann  100/4
2. Lukas Florian 90/12
3. Steffen Feldmann 56
4. Gregor Stefek 58/5
5. Marius Schrage 55
6. Jonas Gerke 39
7. Timo Weber 37/32

Florian Warias 33
9. Max Röckenhaus 16

10. Sebastian Fröhling 10
11. Philipp Isenbeck 4

Sebastian Burchert 4
Tino Stracke 4

13. Ivanilson Alexandrino 1

HANDBALL

SPORTKALENDER

TuS Bönen, Büro: 16 bis 19 Uhr,
Büro Bahnhofstraße 116 geöff-
net

TuS Bönen, Gesundheitssport:
9.45 bis 11.45 Uhr, Gelenk-/Wir-
belsäulengymnastik für Frauen
ab 45 Jahren, Humboldthalle

TuS Bönen, Dance-Aerobic: 19
bis 20 Uhr, Kraftraum Sportzen-
trum

TuS Bönen, Badminton: 17 bis
19 Uhr, Jugendliche, Goethe-
Halle 3

TuS Bönen, Dance: 17 bis 18
Uhr Kinder sechs bis elf Jahren,
18 bis 19 Uhr Jugend ab zwölf
Jahren, Kraftraum der MCG-Hal-
le

TuS Bönen, Kinderturnen:
15.30 bis 17 Uhr Kinder ab 5
Jahre; Goethe-Halle 3

TuS Bönen, Leichtathletik:
16.30 bis 18.30 Uhr Kinder drei
bis sechs Jahre und sieben bis
neun Jahre, 19 bis 21 Uhr, Ju-
gend ab 16 Jahren und Erwach-
sene; Goethehalle

TuS Bönen, Seniorentanz: 15
bis 17 Uhr Senioren Frauen,
Gymnastikraum Humboldtschu-
le

TV Rot-Weiß Bönen: 9.30 bis 11
Uhr Herren 70, 14 bis 18 Uhr Ju-
gendtraining, 20.30 bis 21.30
Uhr Damen 40 und Herren 30;
Tennisanlage am Südfeld

SpVg Bönen, Stockschützen: ab
15 Uhr, Sportplatz am Rehbusch
TuS Bönen, Volleyball: 18 bis
20 Uhr weibl. A-Jugend; 20 bis
22 Uhr Damen I, Goethe-Halle 1;
18 bis 20 Uhr Senioren Männer;
Goethe-Halle 2; 20 bis 22 Uhr
Mixed; Humboldt-Halle

Hapkido Bönen: 18.30 bis 20
Uhr, Tai Chi Chuan; Gymnastik-
raum der Humboldt-Realschule

TVG Flierich-Lenningsen: 18.30
bis 20 Uhr Alte Herren, 19 bis
20.30 Uhr Fußball, Frauen; But-
terwinkel

Lauffreunde Bönen: 18 bis 20
Uhr, Laufen/Walking; Sportzen-
trum; 18 bis 19 Uhr, Laufen,
Spiel/Spaß Kinder 5 bis 18 Jahre;
Halle Humboldt-Schule; 19 bis
20 Uhr, Wassergymnastik (Tref-
fen: 18.50 Uhr), Bad & Sauna

SpVg Bönen: 16 bis 17.30 Uhr F-
Jugend, 17 bis 18.30 Uhr C-Ju-
gend, 18 bis 19.30 Uhr D1- und
D2-Jugend; Rehbusch

RGS Bönen: 14 bzw. 15 Uhr bis
16.30 Uhr Warmwassergymnas-
tik; 16.30 bis 17.15 Uhr, Warm-
wassergymnastik, Schwimmaus-
bildung, Anfänger; 17 bis 18
Uhr, Schwimmen Fortgeschritte-
ne; Bad & Sauna

RSV Altenbögge: 16 bis 17.15
Uhr Minis, 17.15 bis 18.45 Uhr
männliche D-Jugend, 18.45 bis
20.15 Uhr männliche B1-Ju-
gend, 20.15 bis 22 Uhr 1. Her-
ren; MCG-Halle

TTF Bönen: 18 bis 21.45 Uhr,
freies Hobby-Spieler, Damen-/
Herrentraining; Pestalozzischule

DLRG Bönen: 17.45 bis 18.30
Uhr, Seepferdchen/DJSA Bronze;
18 bis 19 Uhr Anfängerschwim-
men; 18.30 bis 19.15 Uhr DJSA
Bronze/Silber/Gold; 20 bis 20.45
Uhr Mitgliederschwimmen/Leis-
tungsstaffel, Bad & Sauna

VfK Nordbögge: 19.30 bis
20.30 Uhr, Aerobic; Hellweg-
Sporthalle

VfK Nordbögge: 17 bis 18.30
Uhr F- und D-Jugend, 19.30 bis
21 Uhr 3. Mannschaft und Alte
Herren; Feuerwache

Kreisliga Hamm
SV Heessen - Königsspringer Hamm III 2.5:2.5
SV Unna III - SV Ahlen IV 5:0
SV Bönen IV - SV Ahlen III 1.5:3.5

1. SV Unna III 5 18.5 10
2. SV Ahlen III 6 17.5 8
3. SV Königsspringer Hamm III 5 16 7
4. SV Bönen IV 5 11.5 4
5. SV Heessen 5 10 3
6. SV Kamen V 5 7.5 3
7. SV Ahlen IV 5 8 1

Die nächsten Spiele, Sonntag, 5. Mai: SV Ah-
len IV - SV Bönen IV, SV Königsspringer Hamm III -
SV Unna III, SV Kamen V - SV Heessen (alle 14.00)

Verbandsliga Gr. 2
SV Bönen - Dortmunder SV 3.5:4.5
SF Essen-Katernberg III - SG-Gladbeck 6:2
SF Essen-Werden - Recklinghausen-Süd 3.5:4.5
SV Hamm - Bochumer SV II 2.5:5.5
SF Brackel III - SF Buer 4:4

1. SF Essen-Werden 7 33 10
2. SG-Gladbeck 7 29.5 10
3. SF Brackel III 7 33 9
4. SF Essen-Katernberg III 7 30.5 8
5. Bochumer SV II 7 30 8
6. SV Recklinghausen-Süd 7 25.5 8
7. Dortmunder SV 7 28 6
8. SV Bönen 7 26 5
9. SV Hamm 7 24.5 4

10. SF Buer 7 20 2

Die nächsten Spiele, Sonntag, 24. März: Dort-
munder SV - SF Buer, Bochumer SV II - SF Brackel
III, SV Recklinghausen-Süd - SV Hamm, SG-Glad-
beck - SF Essen-Werden, SV Bönen - SF Essen-Ka-
ternberg III (alle 14.00)

SCHACH

Schach, Verbandsliga: SV Bö-
nen - Dortmunder SV 3,5:4,5.
Im vorentscheidenden Spiel
um den Klassenerhalt schei-
terte die SV-Erste daheim
knapp mit 3,5:4,5 gegen den
direkten Konkurrenten aus
Dortmund. Gegen die nomi-
nell stärker besetzten Gäste
war allerdings mehr drin.

Guntram Lenz und Jo-
chen Helmert holten früh-
zeitig einen halben Zähler.
Und auch Martin Merz hatte
nach zwei Stunden Match-
dauer ein Remisangebot sei-
nes Gegners vorliegen. Als
Hajo Schötz fast zeitgleich
einen groben Fehler seines
Gegenübers in einen Sieg
ummünzte, nahm auch
Merz das Angebot an. Bönen
führte mit 2,5:1,5, ehe Maik
Mönkemeyer für das 3:2
sorgte. Zu diesem Zeitpunkt
stand Fabian Schlottmann
an Brett eins deutlich bes-
ser, Wegner und Fuest spiel-
ten noch um das Remis.
Letzterem unterlief unter
Druck aber ein grober
Schnitzer, der zum Verlust
führte. Schlottmann ließ
seinen Gegner ins Remis
entwischen. Im Entschei-
dungsspiel gratulierte Ste-
phan Wegner nach 20 Zü-
gen seinem Kontrahenten.
„Das ist extrem bitter“, ha-
derte Mannschaftsführer
Schlottmann und fügte an:
„Nun sieht es leider düster
aus. Theoretisch können
wir die Klasse zwar noch
halten, das Restprogramm
spricht aber deutlich gegen
uns.“ gm

Abstieg steht
bevor

Tischtennis, NRW-Liga Jun-
gen: TV Borken – TTF Bönen.
Bereits heute (19.30 Uhr)
tritt die erste Jungenmann-
schaft der TTF Bönen beim
abstiegsbedrohten TV Bor-
ken in der Remigius-Grund-
schule an. Während der TV
um jeden Punkt gegen den
Abstieg kämpft, ist das Zu-
rückerobern der Tabellen-
führung das ausgeschriebe-
ne Ziel der Tischtennis-
freunde, die zuletzt auf-
grund einer geringeren
Spielanzahl auf Rang drei
fielen. Das Hinspiel gewan-
nen die TTF mit 8:0 und lie-
ßen dem überforderten TV
lediglich einen Satz. Eine
Wiederholung dessen ist
unwahrscheinlich, zumal
Oberliga-Spieler Henri
Schmidt die Hausherren
verstärken wird. Am unte-
ren Paarkreuz gehen Luca
Bluhm und Jan Teichmann,
der erneut Jan Hermasch
vertritt, favorisiert in ihre
Einzel. ath

TTF-Jungen
wollen zurück an
die Spitze

33,490 km) und Wiebke Som-
mer (151. / 22,490 km) ihre
bislang längste Laufdistanz.

Nach fünf Jahren Wett-
kampf-Abstinenz ging Doro-
thea Pfeffer über die 10-km-
Strecke um das Bayerkreuz in
Leverkusen an den Start. „Es
flogen Absperrungen und
Fahnen umher und Zelte
wurden aus den Verankerun-
gen gerissen. Der anschlie-
ßend geplante Elitelauf muss-
te abgesagt werden“ sagte
Pfeffer. „Ich bin mit meinem
Ergebnis sehr zufrieden.
Trotz des dramatischen Wet-
ters fühlte es sich großartig
an“, berichtete Pfeffer, die
mit 52:10 Minuten die 60.
Frau im Gesamteinlauf war
(7. W 55). WA

km (189.). Angespornt von
der lautstarken Unterstüt-
zung auf den Rängen absol-
vierten Birte Gillmann (152. /

im Juli vergangenen Jahres
noch mit einer Gesamtleis-
tung von 41,8 km beendet,
steigerte er sich jetzt auf 48,5

km zu laufen. „Aber es lief
optimal und so konnte ich ir-
gendwann beginnen, die
Planzahl immer weiter zu
steigern, bis hin zu einer neu-
en Bestleistung von etwas
mehr als 72 km. Um dieses
‚etwas mehr‘ musste ich
dann doch noch kämpfen.
Ich bin sehr zufrieden“, so
Struck nach dem Zieleinlauf.
Er steigerte sich um ganze
vier Kilometer.

Zufrieden zeigten sich
auch die mitangetretenen
Lauffreunde: Michael Flory
(45. / 50,500 km) blieb trotz
geringerer Trainingskilome-
ter nur 2,2 km hinter seiner
Bestleistung zurück. Hatte
Daniel Werner den Sechs-
Stunden-Lauf am Förderturm

Bönen – Die Lauffreunde Bö-
nen trotzten den unfreundli-
chen Witteringsbedingun-
gen, als sich bei der Laufver-
anstaltung in Münster am
Nachmittag Starkregen zu
den stürmischen Böen gesell-
te. Mit Erfolg, wurde doch ei-
ne persönliche Bestleistung
eingestellt und eine fünfjäh-
rige Abstinenz beendet.

Zwei Frauen und drei Män-
ner von den Lauffreunden Bö-
nen gingen am Wochenende
in Münster an den Start. Ei-
ner von ihnen: Jan-Philipp
Struck (6. / 72,030 km), der
sich eine Spitzenplatzierung
sicherte. Angereist war der
Ausdauerspezialist mit dem
Ziel, in den vorgegebenen
sechs Stunden mehr als 60

Die Lauffreunde trotzten dem Wind: Wiebke Sommer, Daniel
Werner, Birte Gillmann und Jan-Philip Struck. FOTO: GILLMANN

Trotz Windes zur Bestleistung
LEICHTATHLETIK Lauffreunde Bönen starten in Münster und Leverkusen

Von der Salzwüste zum Comeback
„Das Spiel war zu diesem
Zeitpunkt bereits entschie-
den. Ich gebe zu, dass ich et-
was überfordert war mit die-
ser Situation“, so Geckert,
dem ein Treffer nicht mehr
gelang. Von linksaußen traf
er zunächst den Pfosten,
dann war Brechtens Torhüter
Reimann im Weg: „Drei Mal
habe ich geworfen, rein ge-
hen wollte der Ball allerdings
nicht“, nahm er die Situation
mit Humor.

Vielmehr überwog die
emotionale Komponente.
Auch, weil Geckert in den
kommenden Wochen auf
sein geliebtes Spiel verzich-
ten muss: „Ich habe eine
Schulterverletzung, die mich
in den kommenden Wochen
außer Gefecht setzen wird.
Das kommt natürlich zum
ungünstigsten Zeitpunkt, da
ich jetzt genügend Zeit und
Lust hätte, meinem liebsten
Hobby nachzugehen. Die Re-
ha beginnt bald, dann versu-
che ich, so schnell wie mög-
lich wieder spielen zu kön-
nen“, so Geckert.

sen „im Rahmen der Möglich-
keiten“ mit Kraftübungen fit
hielt, bevor es in den deut-
schen Handball-Landesliga-
Alltag zurück ging.

„Die ersten Tage in der Hei-
mat waren richtig gut“, freut
sich der 27-Jährige. „Ich habe
meine Schwester mit einer
früheren Ankunft über-
rascht, sie wurde nämlich an
diesem Wochenende 30“,
schmunzelt er.

Das runde Leder ließ er
ebenfalls nicht lange warten:
„Den Handball habe ich, ne-
ben meiner Familie und mei-
nen Freunden natürlich, am
meisten vermisst“, so Ge-
ckert, der erst vor zwei Wo-
chen ins stürmische Nord-
rhein-Westfalen zurückkehr-
te. Sein Comeback folgte be-
reits eine Woche später:
Beim Heimspiel gegen den
TV Brechten (29:19) wechsel-
te RSV-Coach Tino Stracke
seinen lang vermissten
Schützling in der Schlusspha-
se ein. Die Zuschauer erho-
ben sich und klatschten Bei-
fall für ihren Handballer:

rüchtigte „Todesstraße“ und
dem Wandern durch die Salz-
wüste Boliviens. Endstation:
Peru. „Für mich war es die op-
timale Reisedauer. Natürlich
hätte ich gerne noch mehr
gesehen, aber nach einem
halben Jahr unterwegs freute
ich mich schon auf die Hei-
mat“, sagte Geckert..

Und auf den Handball.
„Von der Weltmeisterschaft
habe ich in Bolivien so gut
wie gar nichts mitbekom-
men. Ab und zu habe ich Be-
richte gelesen, mehr aller-
dings auch nicht“, so Ge-
ckert, der sich auf seinen Rei-

nutzen“, so Geckert, der sich
im Mai für ein Praxisjahr in
seiner Heimat bewerben
wird.

Gesagt, getan, setzte der
Bönener Handballer seinen
Plan um und flog nach Mexi-
ko. „Für mich war es wichtig,
alleine zu verreisen, um so
die Sprache schneller zu ler-
nen und neue Kontakte zu
knüpfen“, berichtet der 27-
Jährige, der sich südwärts auf
den Weg machte und sich
sein Taschengeld als Anima-
teur in den Hostels verdiente:
„Ich habe als Sportlehrer mit
den Kindern und Erwachse-
nen gearbeitet“, berichtet Ge-
ckert. Über die langen Sand-
strände Kubas und den Vul-
kan Antigua in Guatemala
ging es für den Bönener nach
Peru und auf den Machhu
Picchu. Alleine war er nie: „Es
ist relativ einfach, Kontakte
zu knüpfen. In jedem Hostel
habe ich neue Leute kennen-
gelernt, mit denen ich ein
Stück weitergereist bin“, so
Geckert. So auch beim Moun-
tainbike-Fahren über die be-

Dennis Geckert packte im
September seine Sachen
und verreiste. Ein halbes
Jahr war er in Südamerika
unterwegs, durchwander-
te gleich sieben Länder.
Seit zwei Wochen ist der
Handballer des RSV Alten-
bögge zurück in Deutsch-
land – und gab am vergan-
genen Wochenende sein
emotionales Comeback.

VON SVEN SCHNEIDER

Bönen – „Es war immer ein
Traum von mir, alleine zu
verreisen“, berichtet der
Lehramtsstudent der Fächer
Sport und Biologie. Ehemali-
ger Student, um genau zu
sein, machte der 27-Jährige
im vergangenen Sommer ei-
nen dicken Haken hinter sein
beendetes Studium. „Wenn
nicht jetzt, wann dann?’ habe
ich mich gefragt. Bevor es ins
Arbeitsleben für mich geht,
wollte ich meine freie Zeit

Von der Handball-
Weltmeisterschaft

habe ich in Bolivien so
gut wie gar nichts

mitbekommen. Ab und
zu habe ich Berichte

gelesen, mehr
allerdings auch nicht.

Dennis Geckert,
RSV Altenbögge

Versammlung
beim TV Bönen

Bönen – Der TV Rot-Weiß Bö-
nen lädt am Freitag (19.30
Uhr) zur Jahreshauptver-
sammlung ins Clubhaus am
Südfeld 9 ein. Neben Ehrun-
gen und Berichte stehen di-
verse Wahlen auf der Tages-
ordnung.


